
Stadtgemeinde:

Nur  rn Gemeinden  mit  WahlsprengelernterIung  am GeMude  jedes  Sprengelwahllokales  anschlageni

§;H:%5,g,5.i4ip,i,@,B,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,.........

Kundmachung
über Verfügungen  der Gemeindewahlbehörde/in  Statutarstädten  der Bezirkswahlbehörde  vor der Wahi

Anlässlich der Europawahl am 9. Juni 2024 wird gemäß § 39 Abs. 2 der Europawahlordnung  -  EuWO, BGBI. Nr. 117/1996,  in der geltenden Fassung,

verlautbart:

1. 0ridiesemGebäude.  St.a.dlt.s.c.h0.a.i.n.i.n.g., B.a..u.m.k05c5.e.r G.,4.s.s,e 1..-§.t.a.d;a.mi
iAdreise)

öefindet  sich  das  Sprengelwahllokal

öes Wahls@rengels
5

iNummet, Bezeichnung usw.)

Die dazugehörige  Verbotszone  umschließt 50  m im Umkreis.

Ber der  Europaumhl  können Wahlkartenwählerinnen  und Wahlkartenwähler  rhre Stimme  in jedem  %hllokal  abgeben.

2. Wahl[zeNt  von,...,.,.o.Ä!.9.,..,.,  bVs,,,...!.';9,',,,.,.lU[hr  **)
Während  der  Wahlzeit  ist die Stimmabgabe  durchlaufend  möglich.  Als Urkunden  oder  amtliche  Bescheinigungen  zur Feststellung  der Identität  kommen  insbe-

sondere  in Betracht:  Personalausweise,  Pässe und Führerscheine,  überhaupt  alle amtlichen  Lichtbildausweise.

Dey  Meldezettel  ist  zum  Nadiweis  Jer  Identitk  n 0 c h t  geeignet.

3, AmWahItagiStinnerhaIbderVerbOtiZOne(Verb0tSZ0neiStdaSGebäude,indemSiCheinWahII0kalbefindetlfernerdieinPunkt1alSVerbOts-

zone  näher  beschriebenen  Flächen,  wie  etwa  der  Umkreis  in Metern,  Gehsteige,  Verkehrsflächen  usw.)  folgendesverboten:

a) jede  Art  der  Wahlwerbung,  insbesond  ere  auCh durCh  Ansprachen  an die  Wählerinnen  und  Wähler,  durCh  Anschlag  oderVerteilen  VOn Wahl-

aufrufen,  Listen  der  Kandidatinnen  und  Kandidaten  und  dergleichen,

b) jede  Ansammlung  von  Personen,  sowie

c) das Tragen  von  Waffen  jeder  Art  (das  Verbot  des Tragens  von  Waffen  bezieht  sich nicht  auf  jene  Waffen,  die am Wahltag  von im Dienst

befindlichen  Organen  des  öffentlichen  Sicherheitsdienstes  und  Justizwachebeamten  nach  ihren  dienstlichen  Vorschriften  getragen  werden

müssen).

4. ÜbertretungendieserVerbotewerdenvonderBezirksverwaItungsbehördemiteinerGeldstrafebiszu218 € ,imFallderUneinbringlichkeitmit

Ersatzfreiheitsstrafe  bis zu zwei  Wochen  geahndet.

Kundmachung

angeschlagen  am...?..?.:..0.P!.i.!.?.Q?.4.

abgenommen  am..'.Q.:..!.!'!'.i..?.Q'A...

j  141

Der  Bürgermeister:

Kundmachung IVerTügungen GemeindewahlbeMrdel - EU24 (EX 204)



Nur in Gemernden mrt  WahIsprengeIeinteilung  am Gebäude jedes Sprengelwühllokales  ünschlageni

Stadtgemeinde: §%H4i>,q,5,04ip,i,@,g

Kundmachung
über Verfügungen der GemeindewahIbehörde/in  Statutarstädten der Bezirkswahlbehörde vor der Wahl

Anlässlich der Europawahl am 9. Juni 2024 wird gemäß Ei 39 Abs. 2 der Europawahlordnung -  EuWO, BGBI. Nr. 117/1996, in der geltenden Fassung,

verlautbart:

1. IndiesemGebäude,  Altschlaining 150 - Gemeindekanzlei
lAdtesse)

befindet  sich das Sprengelwahllokal

des
1

(Nummer,  Bezeichnung  uiw.)

Die dazugetförige  Verbotszone  umschließt 50 m im Umkreis.

Ber der Europawahl  können Wahlkartenwählerinnen  und Wahlkartenwähler  rhre Stimme in Jedem Wahllokal  abgeben.

2. Wahlzeit  von 08.00

Während  der Wahlzeit ist die Stimmabgabe  durchlaufend  möglich. Als Urkunden oder amtliche Bescheinigungen  zur Feststellung der Identität  kommen insbe-

sondere  in Betracht: Personalausweise,  Pässe und Führerscheine,  überhaupt  alle amtlichen  Lichtbildausweise.

Üi;  MJJütile0  iu  tum  Nadtweis  dler  1denbt5t  n i c h t  geeigneL

3. AmWahltagistinneföaIbderVer!»otszone(VerbotszoneistdasGebäude,indemsicheinWahllokalbefindet,fernerdieinPunkt1alsVerbots-

zone  näher  beschriebenen  Flächen,  wie  etwa  der  Umkreis  in Metern,  Gehsteige,  Verkehrsflächen  usw.) folgendesverboten:

a) jedeArtderWahlwerhung,  insbesondere  auch durch  Ansprachen  an die Wählerinnen  und Wähler,  durch  Anschlag  üderVerteilen  von Wahl-

aufrufen,  Listen  der  Kandidatinnen  und Kandidaten  und dergleichen,

b) jede  Ansammlung  von  Personen,  sowie

c) das Tragen  von Waffen  jeder  Art  (das Verbot  des Tragens  von Waffen  bezieht  sich nicht  auf  jene  Waffen,  die am Wahltag  von im Dienst

befindlichen  Organen  des öffentlichen  Sicherheitsdienstes  und Justizwachebeamten  nach ihren  dienstlichen  Vorschriften  getragen  werden

müssen).

4. ÜbertretungendieserVerbotewerdenvonderBezirksverwaltungsbehördemiteinerGeldstrafebiszu218 € ,imFaIlderUneinbringlichkeitrnit

Ersatzfreiheitsstrafe  bis zu zwei  Wochen  geahndet.

Kundmachung

angeschlagen  am...?..?'.:..'.F..r.'.!.?:.9.?-!!,,

abgenommen  am..'.Q.:.!..'!.!'.i..?.Q'.4...

Kundmachung IVerfllgungen Gemeindewahlbehtiidel - EU24 iEX 2ü4)



Nur rn Gemeinden mrt  Wühlsprengeleinteilung  arn GeMude  jedes Sprengelvmhllokales  anschlageni

Stadtgemeinde: §%H:i>.g.5,;4ip,i,ri,g,,

Kundmachung
über  Verfügungen  der  Gemeindehahlbehörde/in  Statutarstädten  der  Bezirkswah1behörde  vor  der  Wahl

Anlässlich der Europawahl am 9. Juni 2024 wird gemäß § 39 Abs. 2 der Europawahlordnung- EuWO, BGBI. Nr. 117/1996,in der geltenden Fassung,

verlautbart:

1.

des

Drumling  56 - Feuerwehrhaus
(odresie)

, befindet  sich das Sprengelwahllokal

2

Die dazugehörige  Verbotszone  umschließt 50 m im Umkreis.

Ber der Europawahl  können Wahlkartenwähleönnen  und WahlkMenwähler  rhre Stimme rn Jedem Wahllokül  abgeben.

Watüizemt  von,...,.,,'2u-.i9.,.,.,, bms,.....'.!;29.,,,,  U[hr "*)
Während der Wahlzeit ist die Stimmabgabe  durchlaufend  möglich. Als Urkunden  üder amtliche Bescheinigungen zur Feststellung der Identität  kümmen insbe-

sondere in Betracht: Personalausweise,  Pässe und Führerscheine,  überhaupt  alle amtlichen  Lichtbildausweise.

Der  Meldezdfel  ist  zum  Nachweis  der  0denUtät  n i c h t  geeignet.

3. Am Wahltag  ist innerhalh  der  Verbotszone  (Verbotszone  ist das Gebäude,  in dem  sich ein Wahllokal  befindet,  ferner  die in Punkt  1 als Verbots-

zone näher  beschriebenen  Flächen,  wie  etwa  der  Umkreis  in Metern,  Gehsteige,  Verkehrsflächen  usw.)  folgendesverboten:

a) jedeArtderWahIwerbung,  insbesondere  auch  durch  Ansprachen  an die Wählerinnen  und Wähler,  durch  Anschlag  oderVerteilen  von Wahl-

aufrufen,  Listen der  Kandidatinnen  und Kandidaten  und dergleichen,

b) jede  Ansammlung  von  Personen,  sowie

c) das Tragen  von Waffen  jeder  Art  (das Verbot  des Tragens  von Waffen  bezieht  sich nicht  auf  jene  Waffen,  die am Wahltag  von im Dienst

befindlichen  Organen  des öffentlichen  Sicherheitsdienstes  undJustizwachebeamten  nach ihren  dienstlichen  Vorschriiten  getragen  werden

müssen).

4. ÜbertretungendieserVerbotewerdenvonderBezirksverwaltungsbehördemiteinerGeldstrafebiszu218 € ,imFallderUneinbringlichkeitmit

Ersatzfreiheitsstrafe  bis zu zwei  Wochen  geahndet.

Kundmachung

angeschlagen  am...?.;?.:..'!'S.P.r.'.!.?9.?4.

abgenommen  am..'.:!..!.!'!'.i..".Q?.:4...

Der  Bürgermeister:

Kundmachung iVerfügungen Gemeindewahlbehörde} - EU24 ( EX 204)



Nur in Gemeinden mit  WahlsprengeleinteHung  üm GeMude  jedes Sprengelvmhllokales  anschlageni

Stadtgemeinde: 5%H4%>.g.5,04ip,i,r'i,H,,,

Kundmachung
über  Verfügungen  der  Gemeinde*ahIbehörde/in  Statutarstädten  der  Bezirkswahlbehörde  vor  der  Wah1

Anlässlich der Europawahl am 9.Juni 2C124 wird gemäß § 39 Abs. 2 der Europawahlordnung -  EuWO, BGBI. Nr. 117/1996,in  der geltenden Fassung,

verlautbart:

1. In diesem  Gebäude,
(Adiesse)

befindet  sich das Sprengelwahllokal

des
3

Die dazugehörige  Verbotszone  umschließt..:'?.9...!!...i!'...!'.!!'!'!!.i!;

ser der Europavmhl  können WahIkartenvWjhlerinnen  und Wahlkartenwähler  ihre Stimme in jedem Wahllokal  abgeben.

08.00

Während der Wahlzeit  ist die Stimmabg;ibe  durchlaufend  möglich. Als urkunden  oder amtliche  Bescheinigungen zur Feststellung der Identität  kommen insbe-

sündere iri Betracht:  Personalausweise,  Pässe und Führerscheine,  überhaupt  alle amtlichen  Lichtbildausweise.

Der MeldezetbB gst zum Nadweis  der Identität  n i c h t geei@iet-

3. AmWahltagistingterhaToderVerbotszone(VerbotszoneistdasGebäude,indemsicheinWahllokalbefindet,fernerdieinPunkt1alsVerbots-

zone näher  beschriebenen  Flächen,  wie  etwa  der  Umkreis  in Metern,  Gehsteige,  Verkehrsflächen  usw.)  folgendesverboten:

a) jede  ArtderWahlwerbung,  insbesondere  auch durch  Ansprachen  an die Wählerinnen  und Wähler,  durch  Anschlag  oder  Verteilen  von Wahl-

aufrufen,  Listen  der  Kandidatinnen  und Kandidaten  und dergleichen,

b) jede  Ansammlung  von  Personen,  sowie

0 das Tragen von Waffen jeder Art (das Verbot des Tragens Von Waffen beZieht sich nicht auf jene Waffen, die am Wahltag VOn im DienSt

befindlichen Organen des öffentlichen Sicherheitsdienstes undJustizwachebeamten nach ihren  dienstlichen  Vorschrifken  getragen  werden

müssen).

4. ÜbertretungendieserVerbotewerdenvonderBezirksverwaltungsbehördemiteinerGeldstrafebiszu218 € ,imFallderUneinbringlichkeitmit

Ersatzfreiheitsstrafe  bis zu zwei Wochen  geahndet.

Kundmachung IVerffigungen Gemeindewahlbehtirde) - EU24 (EX 204)



Nur in Gemeinden mit  Wahlsprengelernteilung  am Gebäude jedes Sprengelwohllokales  anscMügeni

Stadtgemeinde: 5i44i>.4,5,04iB,i,ri,g

Kundmachung
über  Verfügungen  der Gemeindewahlbehörde/in  Statutarstädten  der Bezirkswahlbehörde  vor der Wahl

Anlässlich der Europawahl am 9. Juni 2024 wird gemäß § 39 Abs. 2 der Europawahlordnung -  EuWC), BGBI. Nr. 117/1996,in der geltenden Fassung,

verlautbart:

1. 1n diesem  Gebäude,
iAdreise)

befindet  sich das Sprengelwahllokal

des
4

Die dazugehörige  Verbotszone  umschIießt..fi.9...':'!'...i!!'...!'.!!'.!!'.!!!.i.'F.a

Ber der Europawahl  können Wahlkartenwählerrnnen  und Wahlkartenwähler  ihre Summe rn jedem  Wahllokal  abgeben.

2. 'W.ahlZ(eNR  VDn.,..,.,.',!',9.,,imi,..t  bis  -----u;29----- Uhr  **)
Während der Wahlzeit  ist die Stimmabgabe  durchlaufend  möglich. Als Urkunden oder amtliche  Bescheinigungen zur Feststellung der Identität  kommen insbe-

sondere in Betracht: Personalausweise,  Pässe und Führerscheine,  überhaupt  alle amtlichen  Lichtbildausweise.

Der  MeBdezetteJ  M  zum  Nachweö  der  Identttät  n i c h t geeigriet.

3. AmWahltagistinnechalbderVerbotizone(VerbotszoneistdasGebäude,indemsicheinWahIlokaIbefindet,fernerdieinPunkt1aIsVerbots-

zone näher  beschriebenen  Flächen,  wie  etwa  der  Umkreis  in Metern,  Gehsteige,  Verkehrsflächen  usw.)  folgendesverboten:

a) jede  ArtderWahlwerbung,  insbesondere  auch  durch  Ansprachen  an die Wählerinnen  und Wähler,  durch  Anschlag  oderVerteilen  von Wahl-

aufrufen,  Listen der  Kandidatinnen  und Kandidaten  und dergleichen,

b) jede  Ansammlung  von  Personen,  sowie

c) das Tragen  von Waffen  jeder  Art  (das Verbot  des Tragens  von Waffen  bezieht  sich nicht  auf  jene  Waffen,  die am Wahltag  von im Dienst

befindlichen  Organen  des öffentlichen  Sicherheitsdienstes  und Justizwachebeamten  nach ihren  dienstlichen  Vorschriften  getragen  werden

müssen).

4. ÜbertretungendieserVerbotewerdenvonderBezirksverwaltungsbehördemiteinerGeIdstrafebiszu218 € ,imFallderUneinbringlichkeitmit

Ersatzfreiheitsstrafe  bis zu zwei Wochen  geahndet.

Kundmachung

angeschlagen  am...?..?.:.."S.P.r.'.!.?.Q?4..

abgenommen  am...'..'..:..!.!'!'.i..?-.Q."A....

Der  Bürgermeister:

Huildmachung  (VerTi)gungen Gemeindewahlbehöme)  -  EU24 (EX 2ü4)


